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und oon der !Boli3ei ausgeübt. Saher der 2Zame

Sittlich lteitspoli3ei.

Stadtrat. (Es gibt 3roei Stadträte, einen kleinen und

einen ©rojjen. 3m Kleinen ptjen die ©rofien, und

diejenigen, die im ©rofien firjen, find auch unbedeutend.

Unfittlichfett. Gin Schlagroort im grofien 2ïïund der

Srauenoerein«. Sie roird gefördert durch die !Boli3ei-

fiunde, indem man der Seoölkerung ©elegenheit gibt,
hinter oerfchloffenen Suren und Senftern Orgien 3U

feiern, 3U denen nicht einmal das Srlefauge des ©efehes
Sutritt hat.

tMfsroohl. (Einträglicher ©eroerbe3toeig.(ïin Serein, deffen
21ktien 3ufolge feiner philanthropifchen Sendeten
hohe ÜMoidenden tragen. Solksroohl rentiert pch, da

die Sortionen klein und angeblich fchmackhaft pnd.

Jeuge. Serjenige, der dafür einfiehl, dah die Soli3ei-
ftunde eine 2Totroendigkeit für die 2öeltftadt Sürich ip.

28ird dringend gefucht.

Rurich. Gine ©rofiftadt. Sehensroürdigkeiten: Straften-
pPafter, Stadtrat und !Doli3eiflunde.

pa.

Umgehung btv Polferiftunde
(Bcftcrn fafr ich um 2 ühr nachts noch

in einem Cokal."

Sonnerroetter! 2Bo denn?""

3m 2öachtlor<al!"

HatürUd)

Clnfere Behörde hat die !]3oli3eijtunde ja
blofr aus 2Jngft eingeführt."

,,2Jus 2ingft? 2Sooor denn?""
3af3 ihr nach 3roölf das gan3e ÎJ3ilsner

roeggefoffen roird." efkah

<fi0cne0 Drohtnc^
ßdlgriff. (ßaoas.) Samit pch die ©eipiichen beffer

der 2<riegsjournaliftik roidmen können, hat die 2<irchen-

pPege befchloffen, 52 farrer an3upellen, für jeden

Sonntag einen.

tDafhinnton. SSilfon foll erklärt haben, falls die

englifchen 2<riegsfchiffe 2Tero-^Jork längere 3eit befchiehen

follten, halte die englifche Kegierung unter Umpänden
eine 2Tote 3U geroärtigen.

£aufanne. Gin Sürger, dem man nachroeifen konnte,
dafi er feit Kriegsausbruch erp peben 2Ttal protepiert
hat, rourde bis auf roeiteres Im Jlkliobürgerrecht einge-
Pellt.

iTtaôriô. (Oa roas!) Ser Sarlfer Korrefpondent des

Secolo", Gampolonghi, hat der fpanifchen Kegierung
ein Ultimatum gepellt in Sachen Gintritt in den Krieg.

Öerlin. Sas S. S." protepiert aufs fchärfpe gegen
die 2tnfchuldigung der fran3öpfchen Sreffe, die Srokla-
mierung des Königreichs !Dolen fei erfolgt, ohne oorher

Sfarrer Solliger 3U befragen.

Hotel Thealer s :Konzerle Cafés
BERN

UpflPtaPicphP <?NpiçPn -:täglich ^iche Auswahl und
IfJyrjLfllIàLIlû U[)Gliüll schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
Bern 1551Wohlfart" (t Min. v. Bahnhof)

Erstklassiges, von
Einheimischen u. Fremden
bevorzugtes Etablissement.

Stets fesselnde u.
unterhaltendeHeluefia

BCRN (bei d. Hauptpost) Programme 1 1 ¦
Café CorsoBern a Aarbergergasse "*o

Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer and Zwahlen.

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat
Marktqasse 29, Eingang Amthaus- DnCQ ßloilül
gSsscben. - Telephon Nr. 4788 nUdu UICUDI

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 1.50 an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4V, bis 6Vj u. 8 bis 10'/2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

WildischeHaaipflegiÄass»
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.

Frau L.WILD SohTi?Tt^ea88e 9 BERN
1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Güter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Mässige Preise. 1476

(ûeinfelilenïHoteijierRur'
Tel. Nr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Lieht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A- Saurwein-Fricker.

RINHER'S

(DIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup'atzgasse - Gurteorjasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinncr uoo

¦¦¦¦¦¦¦
Gebrüder

GIESBREGHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messingverglasungen
Schaufenster- und Laden -

Einrichtungen 1593

Hotel-Pension

Schweizern
am Gurren bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl.empf.sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Belleviie-Palais.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

Pension HortensiaRprn
UWl 11 8 Minuten v. Bahnhof

Bunenbergplatz Laupenstrasse 1

" Telephon 3946 1. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. 1553

Fuss -Arzt
Dipl. Speziallst in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen.
Warzen etc. Telephon 1799

A. Rudolf, Bundesgasse 18

vis-à-vis
dem Grand Hôtel Bernerhof

Manicure Massagen

¦gie schönsten
HsftrtClichéspPumpru.billij,

Th-Meisrer

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett

Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:
Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfümerie, Chur. 1553

Wo Ut der Totengräber

Jeder Abonnent dieses Blattes, der den

Totengräber auf obigem Bild entdeckt und

nachzeichnet, dann diese Lösung an

uns einsendet, erhält den 362 Seiten

umfassenden brochierten Roman

Le soleil"
gratis zugesendet, wenn er uns für

Verpackung, Porto und weitere Unkosten

40 Cts. in Marken mitschickt.

Hochachtend

Verlag des Nebelspalter"
in Zürich.

Genaue Adresse und Wohnorts-Angabe:

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Toleption aseo
Rote Radler St. Gallen Transport rn^Zm&^^

ReinigungInhaber: G.TSCHTJMPER
Hintere Davidstrasse Nr. 8

von Fenstern, Küchen und
s Böden aller Art. 1547

und von cien Polizei ausgeübt. Daker cter Name

Sittlickkeitspollzei.

Stadtrat. Es gibt zwei Stadträte, einen Aleinen unä

einen Großen. Im Aleinen sihen äie Großen, unä die-

jenigen, äie im Großen sihen. sinä aucn unbeäeutenä.

Unsittlichkeit. Ein Scklagwort im großen Alund äer

Srauenvereine. Sie wirä geföräert äurcb ä!e Polizeistunäe.

inäem man äer Bevölkerung Gelegenkeit gibt,
kinter verscklossenen Türen unä Senstern Orgien zu

seiern. zu äenen nickt einmal äas Triefauge äes Gesetzes

Zutritt kat.

Volkswohl. Einträglicker Gewerbezweig. Ein Bereln. äessen

Aktien zufolge seiner pkilantkropiscken Tenäenzen
koke Dividenden tragen. Bolkswokl rentiert stck. äa

äie Portionen klein unä angeblick sckmackkaft sinä.

Zeuge. Derjenige, äer äasür einstellt, äaß äie Pollzeistunäe

eine Aotwenäigkeit für äie Weltstadt !Zürick ist.

Wirä äringenä gesuckt.

Zürich. Eine Großstadt. Sekenswüräigkeiten Straßen-
pstaster, Staätrat und Polizeistunde.

va.

Umgehung oer polizeistunäe

Gestern saß icn um 2 (à nackts nocn
in einem Lokal."

....Donnerwetterl Wo clenn?""

Im Wacktlokal!" «^n

Natürlich
«Unsere Bekörde Kot die Polizeistunde ja

bloß aus Angst eingesükrt."
,.2lus Angst? Wovor clenn?""

Daß ikr nack zwölf clas ganze Pilsner
weggesossen wird." Erxcm

Eigenes Drahtnetz
öalgrist. (Kavas.) Damit stck die Geistlicken besser

der Ariegsjournalistik widmen können, kat die Aircken-
psiege descklossen, 52 Pfarrer anzustellen, sür jeden

Sonntag einen.

Washington. Wilson soll erklärt kaben. salis äie

engliscken Ariegssckisse Aew-Aork längere 5Ze!t besckießen

sollten, kälte äie engliscke Regierung unter «Umständen

eine Aote zu gewärtigen.
Lausanne. Ein Bürger, dem man nackweisen konnte,

daß er seit Ariegsousbruck erst sieden Alai protestiert
Kot. wurde bis auf weiteres im Aktivbürgerreckt eingestellt.

MaSrià. (Oa was!) Der Pariser Aorrespondent des

Secolo", Campolongki, kat der spaniscken Regierung
ein Ultimatum gestellt in Sacken Eintritt in den Arieg.

Serlin. Das B. T." protestiert aufs sckärfste gegen
äie Ansckuläigung äer sranzösiscken Presse, die Prokla-
mierung des Aönigreicks Polen sei erfolgt, okne vorker
Psarrer Bolliger zu befragen.

ls

VûI1l-s»l'ic'plll- ^Nl-il'l-N tâSliâ rsiebs ^usvvàl rmä
llîlllîllllli.l)lllí Ujltîlàvll sokms.âká ^ubsrsitst, I«tewt
v«r«l»ull«t>, kinäsn Lis ia äsrn bslcs.nnt.sn 1ìssts.urs.nt

llirsoliengraben
Lern issi..AlUlIklirt" (1 «in. v. Sîàliof)

ii^) Lrstklsssige8, von IZin-
keimiscken u. fremden
bevorzugtes établisse-
ment. Ltets kesselnde u.

unterkaltenclell.lll.tj!>
ldei à. Hauptpost) programme

Oie lispelte IVlever «»cl ^>vsklen.

Osmpf- u. l-lsissluttdscl, l'urnsn
mit clsm ^plsnalo-'l'urngppgrgt
«sr!!l,szzê ZS, tAMg tmà- lî»?? l? lll II lll
giisà. - >i!e?iM Nr. »M Nvoll NlvUVI

llotel MlbeMW. Kern
I>ieu einxerlcdtetes Usus. Limmer von k^r. I SO sn.

vsîv klsstsursnt
ràxlicn V. 4>/, bis k>/- u. S bis l»V2 Ukr, Sonntsxs V. ll bis 12 Ubr!

erstklassige lXunstlvr-lrlon-lSftii.!
eintritt krel. lêvii Kein Konsumstlonssukscbls^

u. 2ur Lr^eugung V. ^ugsnbrsuen u ksrtwuons.
l?rsu I..«lsii.o ^°"?i?"if^°'^ venu

1491 WNclIsvkss ttssrws«ser bel mir ZU bedienen.

^Ikokolfneies kîestsui'snt l^. Si'ûnîg
vis-à-vis àem Ltaàttnezter unâ Korntiâuslieiler. Qllter dlirxerliciier

ivlittsiz- unci ^denàtiscii, sovie I^estsurstlon ?u jeàer rsxes?eit.
iViiissiZe preise. 147k

WnkeluenUM-M
?ol. «In. 43.

Llsktr. r,ictit unà Zentral dei^ung (Zuto Xiieoe keellv
Weine Ottvnss Lier Itut0»liar»ago» Ks empkteiilt sioi»
àen UU. àsvniiktsrsisvnàen iioQ. A, 8»ui»«oîn»lri»îvl<vi'.

MlîNûkcakil

6 killsräs,
3 Lesellsckafts^immer

t^inäl seller, t rvegelbskn
iViünckner l^inäi - krâu
?!lsner baiser - Ouell

rlockkeinen Lakê u. sonstige
exquisite (betränke, ^um -ze-
kâll. kesucke emptieklt sick

». »inner 49»

»»N»»»U »»»»»»

Qsbr'üclSl'

verner ZpiezZel-iVlZnufzktllr
Klzzsclileif- u. folierwerke
lllei u. lllezzinjverglzsuligen
ZcltZllfeoZter- uncl l.z«teii-

ciliriclitllnSen iM

îcliloeûerliliii!
sm Lurtsn dsi Lsm
rtizuerbautes K-ZU8 1: kutilize
^.sc;g II prâclttlze fluzzlctil
Lsn^ nsuelsnntznvislclunc-en

Scnöne Spsstergänzs
ctatier kür l>en5îon3re (Icutie-
unâ Lrltolunc-8beâllrklîzie)
x-gn? besoncters eeeignet

Pen8îon8preî8e: tâ
?r. S.50 dis ?r. 7.30

ailes Inbizczrtkken
Lîtte prospekle verlansen
Nökl.empk.slcti ct.Leàerln
?gmllîe MâerNalclsn.

v«»uvn«n Si« ris»

l.àklîk-kkZîi.ui'îlll!
Lern, iUün^Krsbert

vis-à-vis Lsllsvus-l?àlais.

fusssr^tln - Masseuse

^Vseksu»es»»e, Kern

Kern
IH>à à II S Minuten v. kànoi

li>iiim>>Mgi>!zt. liZiipeiizlrZKS l
"seleprwn Z94S I. eisxe

Kücne. IVâciimittâ-stee. ?553

fu88-/Xrxt
Dipl. Spe.isiist in sckrner^loser,
sorxiiiitix. kensnciix. u. tteilunx

bsrter Nsut llLiiner-iixen.
Wsr?en etc. reicpbon l7SS

kuàoii, lZunäesxssse 18

àem Orsnli riàtel kerneriiok
iVsnicure iVissss?en

liüfert
^-mptu.lijûiê.

Legen ZissrsusLsU
rliixier pincus von prok. Or. meà.

risscke ssr. Z.S0. »II«în»«I»-
Ilsul î ?u bedienen >l. il. Weiss-
msnn, psrkümerie, Lliur. IS59

N <» t»t -1er Voteusràdei?

^eâer Abonnent àieses LIattes, cler clen

'sotenZräber sut obigem Liicl entäeckt uncl

i»»«»l»5eielii»«t, clann âiese Lösung an

uns einsenclet, erkält 6en 362 Leiten
umfassenden krockierten poman

1^6 soleil"
grsîlS ^ugesenctet, wenn er uns kür

Verpackung, Porto und weitere Unkosten
4V Lt8. in ìVlârken mitsckickt.

k-Iockacktend

Verlag cies ,,i»àl8palivi'"
in Surick.

Qensue /Xclresso uncl ^Voknort» -^nesbe:

Express- vekörllLrung
n. koinigungs .nsMllt Kote klllHer S«. KSlISN ^ Il-anspont 5°°/^^

Ink-tbsr^ «. ?«c:iIVAI'L«
Linter« I)ll,viästrs.sso iVr. 8

voa reasteri», «avvei» -rrlä
« vàà -Nor ärt. 1547


	Umgehung der Polizeistunde

